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Aktuelle Situation 
 

 
Raps 
Innerhalb kürzester Zeit hat sich heute die Befallslage mit Rapsglanzkäfern auf vielen 
Schlägen im Raum Schwerin drastisch erhöht. Somit ist örtlich der Bekämpfungsrichtwert 
(> 10 Käfer/Haupttrieb im vitalen Bestand) erreicht. Auch Stängelrüssler werden in den 
Gelbschalen vermehrt gefangen. Kohlschotenrüssler sind noch nicht aufgetreten.  
Weiterhin sind schlagspezifische Bonituren wichtig, denn die Befälle können innerhalb 
kurzer Distanz enorm variieren. 
Vorblüher und blühende Unkräuter gibt es fast überall. Ab jetzt entfällt der Einsatz der   
B1-Produkte und jeglicher Mischungen verschiedener Insektizide. B2-Mittel werden au-
ßerhalb des Bienenflugs appliziert. 
Bei Behandlungsnotwendigkeit gegen Rapsglanzkäfer sind Mavrik Vita/ Evure die bevor-
zugt empfohlenen Produkte. Sie sind bienenungefährlich. 
 

 
 

Getreide 
Winterweizen (BBCH 30-31) ist weitestgehend gesund und bedarf derzeit keiner Fungizi-
de. Zu achten ist auf Gelbrost in den anfälligen Sorten. Die Krankheit wurde in unseren 
Untersuchungen noch nicht gefunden.  
Der Neuzuwachs in der Wintergerste (BBCH 30-31) präsentiert sich gesund. Lediglich auf 
altem Blattmaterial sind Infektionen von Zwergrost, Echtem Mehltau und Netzflecken vor-
handen.  
Wie in jedem Jahr finden wir im Winterroggen (BBCH 30-32) auf alten Blättern Braunrost 
als Ausgangsquelle für eine Neuinfektion des Blattzuwachses. Behalten Sie den Roggen 
gut im Auge, um bei Epidemiebeginn rechtzeitig reagieren zu können. 
Mit dieser Woche hat unser Blattmonitoring im Wintergetreide begonnen, dessen Ergeb-
nisse Sie ab morgen im Internet unter www.isip.de einsehen können. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gebrauchsanleitungen und Kennzeichnungsauflagen sind einzuhalten! 

http://www.isip.de/

